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1. Kreisklasse Herren BS

SG Blau-Gold Braunschweig : TTC Magni IV 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der 1. Kreisklasse 
Herren BS

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 33:33 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC Magni IV ihr Auswärtsspiel in der 1. Kreisklasse Herren BS gegen die SG Blau-
Gold Braunschweig. 240 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Hohmann /
Krüger den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Liu / Oppermann hatten im Match gegen Bauer / Eickhorst-Hunger am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Liu / Oppermann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachten. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Schneider /
Mitrevski und Hohmann / Krüger, das Schneider / Mitrevski letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnten. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Beilner / Fakhim-Hashemi konnten Schaumburg
/ Fischer den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach den
ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Jieyu Liu wehrte eine 1:0 Satzführung von Daniel Beilner ab
und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Einen Sieg verpasste am Nachbartisch Christian
Schneider hingegen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Martin Bauer. Wenig später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen Zähler für
das Team verpasste Toni Mitrevski bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Markus Krüger.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Lukas
Oppermann hatte im Match gegen Hauke Hohmann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kaum Chancen ließ René Schaumburg
nachfolgend beim 11:4, 11:9, 11:7 seinem Gegner Amir Fakhim-Hashemi. Da gab es nichts zu
rütteln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Silke Eickhorst-Hunger konnte Bernd Fischer den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:4. Auf Messers Schneide stand dann die im Voraus anhand der TTR-Werte als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Jieyu Liu und Martin Bauer, bevor sich der Gastspieler mit 3:
2 durchsetzte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Bauer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Auf Messers Schneide stand anschließend das Match zwischen Christian Schneider und
Daniel Beilner, ehe sich der Gastspieler mit 11:9, 5:11, 7:11, 11:5, 2:11 durchsetzte und Schneider
seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Schneider nun bei 3:5, während Beilner bislang einen Sieg und 7 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Toni Mitrevski konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Hauke Hohmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Lukas Oppermann hatte daraufhin gegen Markus Krüger hingegen
bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Durch
diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Krüger nun 7 Siege, bei 0 Niederlagen aus. Dem großen
Kämpferherz ihrer Gegnerin Silke Eickhorst-Hunger musste René Schaumburg Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Bernd Fischer gelang es, Amir Fakhim-
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Hashemi im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Liu / Oppermann eine Niederlage in vier Sätzen gegen Hohmann / Krüger kassierten.
Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 06.10.2023 gegen
den VfR Weddel/TSV Schapen (SG) II, während der TTC Magni IV am 04.10.2023 gegen den SV
Grün-Weiß Waggum II antritt.

 Statistik:
 SG Blau-Gold Braunschweig

Doppel: Liu / Oppermann 1:1, Schneider / Mitrevski 1:0, Schaumburg / Fischer 0:1 
Einzel: J. Liu 1:1, C. Schneider 0:2, T. Mitrevski 1:1, L. Oppermann 1:1, R. Schaumburg 1:1, B.
Fischer 1:1 

 TTC Magni IV
Doppel: Hohmann / Krüger 1:1, Bauer / Eickhorst-Hunger 0:1, Beilner / Fakhim-Hashemi 1:0 
Einzel: M. Bauer 2:0, D. Beilner 1:1, H. Hohmann 0:2, M. Krüger 2:0, S. Eickhorst-Hunger 2:0, A.
Fakhim-Hashemi 0:2


